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Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Angehörige und Freunde der Wählervereinigung "Bürger für Meckenheim", 
 
am Freitag, dem 29.11.2013, konnten Sie im Zusammenhang mit der Nominierung von Bert Spilles 
zum Bürgermeisterkandidaten der CDU im General Anzeiger lesen, dass Bert Spilles in seiner 
"Wahlrede" in einer "…schwierigen Phase zusammen mit der CDU vor sechs Jahren Verantwortung 
übernommen habe". 
 
Dies kann nicht unkommentiert bleiben, da die Aussage völlig falsch ist. Eine 
"Verantwortungsübernahme" vor sechs Jahren impliziert, dass man vorher keine Verantwortung 
gehabt hätte. Hier irrt der Bürgermeister. Mit einer Mehrheit im Rat der Stadt Meckenheim bis zur 
Kommunalwahl im Jahr 2009 hat die CDU zusammen mit der ehemaligen Bürgermeisterin 
maßgeblich Verantwortung für die Stadt mitgetragen. Die kommunalpolitischen Streitereien, die 
schließlich zur Abwahl von Dr. Yvonne Kempen führten, werden ebenfalls maßgeblich von der CDU 
und der ebenfalls der CDU angehörenden Amtsvorgängerin verantwortet. 
 
Wenn man jetzt erst von der Verantwortungsübernahme im Jahr 2008 spricht, will man sich 
womöglich freisprechen von jeglicher Verantwortung im Zeitraum davor. 
Die CDU ist nicht erst im Jahr 2008 wie Phönix aus der Asche erstanden; sie sollte sich zu ihrer 
Verantwortung bekennen, die sie über viele vergangene Jahrzehnte seit Bestehen des 
Stadtverbandes Meckenheim getragen hat, auch wenn es darin nicht nur gute, sondern auch 
schlechte Zeiten für die CDU in Meckenheim gegeben hat. 
Auch der amtierende Bürgermeister hat nicht erst bei seiner Wahl Verantwortung übernommen. Oder 
hat er seine vorherige kommunalpolitische Tätigkeit "verantwortungslos" wahrgenommen? Gehört es 
nicht zur zu seiner Verantwortung, dass z.B. wenige Tage vor der letzten Bürgermeisterwahl der 
damalige Kandidat Spilles gegen einen Vorschlag seiner eigenen Partei gestimmt hat, auf dem 
Steinbüchel eine Nahversorgung von insgesamt 2.200 m2 anzusiedeln und dies zunächst verhindern 
wollte?  
 
Natürlich hat er die damalige Ablehnung zu verantworten, aber wer will das heute schon noch wissen, 
wo EDEKA das tägliche Ziel vieler Einkäufer ist und ALDI in diesen Tagen eröffnet. Er selbst und die 
CDU bestimmt nicht. Im Gegenteil: Jetzt tragen alle gerne Verantwortung für die Realisierung der 
Nahversorgung mit. 
Seine Aussage in der Wahlrede ist nicht nur völlig falsch, sondern offenbart auch ein absolutistisches 
Verständnis von Demokratie. 
 
Für eine Kommune übernimmt niemals eine Partei alleine die Verantwortung, sondern die 
Gemeinschaft ihrer Bürgerinnen und Bürger, aller ihrer Einwohner und auch andere in der 
kommunalen Vertretung repräsentierten Parteien und Vereinigungen. Alle tragen Verantwortung für 
die Stadt oder die Gemeinde. Eine Aussage wie die obige, die einen ausschließenden Charakter hat, 
lehne ich völlig ab, solang sie sich auf eine Partei alleine konzentriert. 



 
Wenn am 4. Dezember Bürgermeister Spilles anlässlich einer kleinen Feierstunde für geladene 
Gäste im zu eröffnenden ALDI spricht, dann wird er bestimmt gerne die Verantwortung für die dann 
komplette und aus EDEKA und ALDI bestehende, 2.500 m2 große Nahversorgung auf dem 
Steinbüchel übernehmen. 
 
Die Verantwortung für vergangenes Handeln ist damit schnell vergessen. Verantwortung und 
Verantwortungsübernahme zeichnen sich meines Erachtens vor allem dadurch aus, dass man –  
auch über die Zeiten hinweg –  zu eigenem Handeln steht und es nicht vergisst. 
 
Alles andere ist VERANTWORTUNGSLOS! 
 
Auf Wiederlesen 
 
Ihr Reinhard Diefenbach 
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Für die in diesem Newsletter bzw. für die unter der Internetadresse www.buerger-fuer-
meckenheim.de und www.bürger-für-meckenheim.de bereitgestellten Informationen wird keine 
Garantie auf Vollständigkeit, Richtigkeit und letzte Aktualität übernommen. Alle Angaben können 
ohne vorherige Ankündigung ergänzt, entfernt oder geändert werden.  
Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links, 
auf die direkt oder indirekt verwiesen wird. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich 
deren Betreiber verantwortlich.  
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